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Sehr geehrte Sierndorferinnen und Sierndorfer! 
 
Ein bewegtes Jahr liegt hinter uns und ich möchte Ihnen mit diesem Brief einen kurzen Rückblick geben und 
Sie über unsere Vorhaben für 2017 informieren. 
 
Gleich zu Beginn des Jahres erfolgte ein Wechsel in der Führung der FF Sierndorf, als der bisherige 
Feuerwehrkommandant Leopold Brodesser nach 15 Jahren an der Spitze unserer Wehr seine Funktion 
zurücklegte. Mit großem Applaus bedankte sich die Mannschaft für seinen Einsatz in den vergangenen drei 
Amtsperioden. 
Bei den folgenden Neuwahlen wurde mir von der Mitgliederhauptversammlung das Vertrauen 
ausgesprochen. Thomas Florian als mein Stellvertreter und Verena Raszkiewicz als Leiter der Verwaltung 
komplettieren das neue Kommando.  
 
Im abgelaufenen Jahr investierten die Mitglieder knapp 8000 Stunden in den Dienst der Feuerwehr. Ein 
großer Teil dieser Zeit wurde für den laufenden Dienstbetrieb (Verwaltungstätigkeiten, 
Dienstbesprechungen, Wartungs- und Reinigungsarbeiten im Zeughaus, den Geräten und den Fahrzeugen) 
aufgewendet. Ca. 1600 Stunden davon fallen in die Kategorie „Ausbildung“, für Übungen und Schulungen 
intern, als auch für Lehrgänge an der Landesfeuerwehrschule, wo insgesamt 86 Module besucht wurden. 
Ein Wert auf den ich sehr stolz bin, da er ein Zeichen für die große Motivation und den hohen 
Ausbildungsstandard der Mannschaft ist.  
Dies ist auch erforderlich um die Einsatztätigkeiten professionell und erfolgreich abzuhandeln. Im 
abgelaufenen Jahr wurden wir zu 66 Einsätzen alarmiert, davon fünf Brandeinsätze und 61 technische 
Einsätze. In den meisten Fällen handelte es sich um Verkehrsunfälle, aber auch technische Hilfeleistungen 
wie Auspumparbeiten nach Starkregen wurden von uns abgearbeitet. Insgesamt stand die Mannschaft 700 
Stunden im Einsatz. Besonders turbulent war der Monat März, als wir zu neun Einsätzen alarmiert wurden, 
davon fünf in vier Tagen.  
Besonders stolz kann man auch auf unsere Feuerwehrjugend sein, die im abgelaufenen Jahr bei diversen 
Prüfungen ihr Wissen unter Beweis gestellt hat und auch beim Landesfeuerwehrjugendlager teilgenommen 
hat. In Summe sind ca. 4000 Stunden investiert worden. 
 
Der Höhepunkt des Jahres war wie immer unser Feuerwehrfest, welches bei tollem Wetter stattfand und zu 
dem wir viele Gäste begrüßen durften. Ebenfalls ein Erfolg war unser Christkindlmarkt. Ich möchte mich 
hier nochmals bei allen Gästen für ihren Besuch zu bedanken.  
Zusammen mit den Spenden aus den Haussammlungen bilden die Einnahmen aus den Veranstaltungen den 
finanziellen Grundstock für das Jahresbudget unserer Feuerwehr. Daraus werden der laufende Betrieb, 
Instandhaltungen des Feuerwehrhauses, der Geräte, der Fahrzeuge und der Schutzausrüstung, aber auch 
notwendige Neuanschaffungen finanziert. 
 
Eine solche Anschaffung ist 2017 notwendig, nachdem wir im Oktober nach einem technischem Defekt 
unser Kommandofahrzeug nach 24 Jahren endgültig außer Dienst stellen mussten.  
Nach zahlreichen Besprechungen und Überlegungen hinsichtlich des Einsatzspektrums,  den Anforderungen 
an unsere Wehr sowie der Finanzierbarkeit wurde entschieden ein Vorausrüstfahrzeug „VRF“ anzuschaffen.   
Dieses Fahrzeug wird eine sinnvolle Ergänzung in unserem Fuhrpark sein und unsere Schlagkraft besonders 
bei Einsätzen auf der Schnellstraße S3 deutlich erhöhen. Das Vorausrüstfahrzeug wird einerseits das 
Kommandofahrzeug ersetzen, andererseits wird es aber bereits dahingehend aufgebaut, um früher oder 
später auch ein Ersatz für unser mittlerweile 32 Jahre altes Tanklöschfahrzeug zu sein, welches in dieser 
Form künftig nicht mehr zweckmäßig sein wird. Ein Beweis, dass für uns nicht die Anzahl und Größe der 

 



Fahrzeuge ausschlaggebend sind, sondern ein effizienter Fuhrpark, der an unsere Erfordernisse angepasst 
ist.  
Die Finanzierung des neuen Fahrzeuges erfolgt zu mehr als der Hälfte aus Förderungen, der Restbetrag wird 
zu gleichen Teilen auf Gemeinde und Feuerwehr aufgeteilt.  
Da die Auslieferung für Herbst 2017 geplant ist, wird der Großteil unserer Einnahmen im Jahr 2017 auf 
dieses Projekt gebucht werden. Ich darf Sie daher höflichst bitten, die FF Sierndorf weiterhin bei den 
Haussammlungen und unseren Veranstaltungen in gewohnter Weise großzügig zu unterstützen. 
 
Im Namen meiner Kameraden der FF Sierndorf möchte ich Ihnen alles Gute, Gesundheit und viel Erfolg für 
das neue Jahr wünschen.  
 
Mit freundlichen Grüßen,  
 
 
Harald Plattner, HBI 
Feuerwehrkommandant 
 
 
Ein paar Beispielfotos von unserem zukünftigen Einsatzfahrzeug: 

                             
 
 
Impressionen unserer Einsatztätigkeit im Jahr 2016: 

 

 


